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Liebe Brüder und Schwestern, 

wie immer im Rahmen dieses Fest-

grußes heute ein paar Worte zur Ikone 

der Auferstehung unseres Herrn. 

Der lebendige Glaube kommt vom 

Hören des Wortes Gottes, wie es uns 

in den Evangelien überliefert ist. Hier 

hören wir auch vom wichtigsten Er-

eignis der Geschichte überhaupt: Der 

Auferstehung unseres Herrn! 

Die Auferstehungs-Ikone will zwei 

Dinge zum Ausdruck bringen: 

Zum einen: Der Auferstandene bringt 

die gefallene Menschheit auf den Ur-Zustand zum Beginn der Schöp-

fung zurück. 

Zum anderen: Er vernichtet den Tod – die Pforte zum Hades (der Un-

terwelt, dem Reich der Toten) zertritt er mit seinen Füßen. 

Im Zentrum der Ikone steht der Auferstandene selbst mit dem Kreuz in 

einer Hand auf den zerbrochenen Türen des Hades und der absoluten 

Dunkelheit. Mit der anderen Hand hält er Adam (Ben Adam – Sohn der 

Erde) beim Handgelenk, zieht ihn aus der Unterwelt und erweckt ihn so 

zum Leben. Hinter Adam, links vom Auferstandenen, stehen Eva und 

Abel, rechts König David und König Salomo. Vor den beiden Königen 

aber steht der Vorläufer Jesu, Johannes der Täufer. 

Umrahmt wird die Figur des Auferstandnen von einer Licht- Mandorla 

(mandelförmiger Heiligenschein). Er bringt die Fülle des Lichtes, als 

Neuer Mensch im Zustand direkt nach dem Akt der Schöpfung! 

Auf beiden Seiten der Licht-Mandorla sehen wir Felsenberge, Sie ste-

hen für die Felsen, die sich nach dem Sterben unseres Herrn spalteten. 

So viel zur Anastasis-, zur Osterikone. 

Ich wünsche Ihnen und mir für dieses Leben einen festen Glauben an 

den Auferstandenen und später beim Sterben einen festen Griff des Auf-

erstandenen an unserem Handgelenk, so wie er es bei Adam auf der 

Ikone tut. 

Ihnen ein gesegnetes Osterfest 

Damian Prokscha, Pfarrvikar 
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Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Kinder und Jugendlichen, 
 

viele von uns werden von Sorgen und Nöten geplagt. Die Unsicherhei-

ten, die uns umgeben – sei es durch gesundheitliche Ängste, wirtschaft-

liche Herausforderungen oder die drängenden Fragen des Klimawan-

dels – können erdrückend wirken. Viele fühlen sich isoliert und allein 

in ihren Kämpfen, während die ständige Flut von Nachrichten und In-

formationen oft das Gefühl der Ohnmacht verstärkt. Inmitten dieser 

Herausforderungen sehnen sich die Menschen nach Hoff-

nung, nach einem Licht, das den Weg erhellt. 

Jesus Christus, der selbst in den dunkelsten Stunden sei-

nes Lebens Kraft im Gebet fand und daraus handelte, ist 

so ein Licht. Er zeigt uns, wie wir mit unseren Ängsten 

umgehen können. Sein Beispiel lehrt uns, dass es in Ord-

nung ist, unsere Sorgen zu teilen und um Hilfe zu bitten. 

Jesus hat uns gezeigt, dass das Gebet eine Quelle der 

Kraft ist, die uns durch die schwierigsten Zeiten trägt. Er 

hat uns auch gelehrt, aktiv zu werden – nicht nur für uns 

selbst, sondern auch für andere. Indem wir uns um unsere 

Mitmenschen kümmern, tragen wir gemeinsam die Las-

ten und verbreiten Hoffnung. 

Die Auferstehung Christi erinnert uns daran, dass nach je-

dem Dunkel neues Licht kommt. Sie ermutigt uns, die 

Hoffnung nicht aufzugeben, selbst wenn die Umstände herausfordernd 

sind. So wie Jesus aus dem Grab auferstand, können auch wir aus unse-

ren Ängsten und Nöten emporsteigen. Ich möchte sie einladen, an die 

Möglichkeit von Veränderung und Erneuerung zu glauben, sowohl in 

unserem eigenen Leben als auch in der Welt um uns herum. 

Lasst uns die Kraft des Gebets nutzen, um nicht nur unsere eigenen Sor-

gen zu lindern, sondern auch anderen Hoffnung und Unterstützung zu 

bieten. 

Denn im Glauben und in der Gemeinschaft finden wir die Stärke, die 

wir brauchen, um die Herausforderungen des Lebens zu meistern und 

die Freude des Lebens zu feiern. 
 

Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete Ostern! 

Ihr Pastoralreferent Robert Schultes  
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„Mein Herr und mein Gott!“ 
(Joh 20, 28b) 
 

Er steht uns so nah, der heilige Apostel Thomas, der „Ungläu-

bige“, wie wir ihn gerne nennen. Er will sehen und greifen, 
um begreifen zu können, was da geschehen ist. Wenn ich 

nicht sehe und anfassen kann, dann glaube ich nicht. 
Und Jesus, der Christus, der Auferstandene, weiß um die Not 

des Menschen, kennt Zweifel, Ängste und Sorgen im Herzen 
von uns allen. Er lässt sich darauf ein, er zeigt sich ihm, der 

bei der ersten Erscheinung des Auferstandenen nicht dabei 
war, noch einmal. Er entzieht sich nicht dem forschenden 

Blick und der erforschenden Hand. So kommt Thomas zum 
Glauben und sieht: Jesus, der Tod am Kreuz hing, der begra-

ben wurde, ist wirklich nicht im Tod geblieben. 
Er begreift: Mein Herr und mein Gott! 
 

Wir können den Auferstandenen nicht sehen, nicht anfassen, 

nicht begreifen! Uns bleiben „nur“ die Evangelien und die 
Überlieferung der Kirche, uns bleibt das Zeugnis so vieler vor 

uns, die Jesus immer wieder in ihrem Leben wirkmächtig als 
den Auferstandenen erfahren und uns den Glauben an ihn 
weitergegeben haben. In vielen, oft unscheinbaren Dingen er-

leben wir, dass das Leben stärker ist als der Tod: in der jetzt 
aufblühenden Natur, im Lachen eines Kindes, in strahlenden 

Augen von lieben Mitmenschen, um nur einiges zu nennen. 
 

Von Herzen wünsche ich Ihnen, dass die Feier von Ostern, 
dass die österlichen Tage, trotz aller widriger Umstände in der 

großen und kleinen Politik, trotz allgemeiner und persönli-
cher Probleme, trotz Sorgen um die Zukunft und Nöten in der 

Gegenwart Ihnen Freude bereiten. Freude, die auch sie hin-
führt zum Bekenntnis des Thomas, das unser aller Bekennt-

nis sein muss: 
Mein Herr und mein Gott! 
 

Ihnen allen wünsche ich frohe und gesegnete Ostern! 
Sven Grillmeier, Pfr. 
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Wissenswertes zur Liturgie der Karwoche 

in diesem Jahr 
 

 

Palmsonntag 
 

Mit dem Palmsonntag treten wir ein 
in die Feier der Heiligen Woche (Kar-

woche). Wir versammeln uns in Kir-
chenlaibach an der St. Ägidiuskirche 

und in Mockersdorf am sog. „Ha-
ckerkreuz“, um die Palmzweige und -
buschen zu segnen und das Evange-

lium vom Einzug Jesu in Jerusalem 
zu hören. Dann begleiten wir Jesus Christus, gegenwärtig 
im Evangelium und in Kirchenlaibach dargestellt auf dem 

Palmesel, in festlicher Prozession in die Pfarrkirche. Dort 
angekommen ändert sich der Charakter der Feier: Eben 

noch in freudiger Stimmung, voll Jubel über den Herrn, 
erleben wir in der Passion, wie schnell die Stimmung im 
jüdischen Volk umgeschlagen ist, wie schnell in unserem 

Leben die „Stimmungen“ sich ändern können. 
Die Kollekte ist an diesem Tag für das Hl. Land und das 

Hl. Grab bestimmt! 
Die geweihten Palmzweige gibt man zuhause zum Kreuz, 
bringt sie im Stall an oder trägt sie an Ostern auf die Fel-

der. 
Bitte bedenken Sie bei Ihren Vorbereitungen, dass der 
Zweigverein Mockersdorf des KDFB ruht und somit in Mo-

ckersdorf keine gebastelten Palmbuschen etc. zum Ver-
kauf stehen! 
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Gründonnerstag 
 

Mit der Feier der Abendmahlsmesse 

endet die Fastenzeit und beginnt das 
Triduum Sacrum, die Feier der drei 
Heiligen Tage. Um 20:00 Uhr bege-

hen wir in Kirchenlaibach und Mo-
ckersdorf die Gedächtnisfeier an 
das Letzte Abendmahl Jesu. Zum 

Gloria, dem großen Lobgesang auf 
Gott, läuten die Glocken des Kirch-

turms und der Ministranten zum letzten Mal bis zum Glo-
ria der Osternacht. An ihre Stelle treten hölzerne Ratschen 
und Klappern. 

Nach dem Evangelium wäscht in Kirchenlaibach der Pfar-
rer unterstützt von zwei Ministranten zwölf Damen und 
Herren die Füße. Dies ist kein Nachspielen des Evangeli-

ums im Sinne eines Passionsspiels, sondern Ernstnehmen 
des Auftrags Jesu! Nur wer zum Dienen bereit ist, kann 

auch Leitung übernehmen. 
An dem Tag, an dem Christus uns die Hlgst. Eucharistie 
geschenkt hat, sind Sie in Kirchenlaibach eingeladen, die 

Hl. Kommunion unter den Gestalten von Brot und Wein zu 
empfangen. Es bestehen folgende Möglichkeiten: 

• Der Empfang der Hl. Kommunion nur in der Gestalt des 
Brotes (Hostie) auf der Kreuzwegseite. 

• Der Empfang der Hl. Kommunion unter den Gestalten 
von Brot und Wein, indem Sie aus dem Kelch trinken, 

im Mittelgang. 

• Der Empfang der Hl. Kommunion unter den Gestalten 
von Brot und Wein, indem der Spender die Hostie in den 
Kelch taucht und sie Ihnen in den Mund spendet, auf 
der Amboseite. Das Eintauchen der Hostie durch den 

Kommunikanten selbst ist vom Messbuch nicht vorge-
sehen und wegen der Gefahr der Verunehrung von Rom 

explizit verboten. 
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Nach der Abendmahlsmesse wird das Allerheiligste in fei-
erlicher Prozession in die Seitenkapelle bzw. auf den Sei-

tenaltar übertragen. Jesus geht hinaus in die Verlassen-
heit des Ölberges. Deshalb finden bis 01:00 Uhr (Kir-
chenlaibach) bzw. 22:30 Uhr (Mockersdorf) Anbetungs-

stunden, die sog. Ölbergwache, statt. Näheres entnehmen 
Sie bitte der Gottesdienstordnung. 

 
Karfreitag 
 

Der Karfreitag ist geprägt von der 

Kreuzwegandacht um 9:00 Uhr, 
die allerdings nicht den Besuch der 
nachmittäglichen Liturgie ersetzt, 

und der „Liturgie vom Leiden und 
Sterben Jesu“. Diese beginnt in 
beiden Pfarrkirchen um 15:00 

Uhr! In dieser Liturgiefeier können 
wir eine der ältesten Formen Got-

tesdienst zu feiern erkennen. Nach 
dem Einzug in Stille wirft sich der Priester vor dem leeren 
Altar auf den Boden nieder, die Gläubigen knien nieder 

und alle verharren in stillem Gebet. Es schließen sich Le-
sungen und die Passion nach Johannes an. In den sog. 

Großen Fürbitten erflehen wir Gottes Gnade und Heil für 
alle Stände und Belange der Kirche. In der Kreuzverehrung 
findet die Karfreitagsliturgie ihren Höhepunkt. Dreimal er-

klingt der mahnende Ruf „Ecce lignum crucis, in quo salus 
mundi pependit“ – „Seht das Holz des Kreuzes, an dem das 
Heil der Welt gehangen“, worauf alle niederknien und ant-

worten „Venite adoremus!“ – „Kommt, lasset uns anbeten“. 
Nachdem so feierlich das Kreuz in die Mitte der gottes-

dienstlichen Gemeinde getragen worden ist, ziehen Minist-
ranten und Priester nach hinten, um das Kreuz durch drei-
maligen Kniefall zu verehren. Danach sind alle Gläubigen 

eingeladen, im Mittelgang nach vorn zu kommen und das 
Kreuz durch eine Kniebeuge oder, wenn Sie dazu 
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körperlich nicht mehr in der Lage sind, durch eine Vernei-
gung zu verehren. 

Im dritten Teil des Gottesdienstes am Karfreitag dürfen wir 
Christus in der Hlgst. Eucharistie empfangen; dies ge-
schieht in einer schlichten Kommunionfeier. 

Nach der Liturgie wird in Kirchenlaibach das Allerheiligste 
am Hl. Grab in der Seitenkapelle bis 20:00 zur Anbetung 

ausgesetzt. Ebenfalls bis 20:00 Uhr haben Sie in beiden 
Pfarrkirchen die Möglichkeit sich mit Gott im Sakrament 
der Versöhnung, in der Hl. Beichte, aussöhnen zu lassen. 

 
Karsamstag 
 

Ein stiller Tag ist der Karsamstag. Er 

ist völlig frei von jeder festlichen, got-
tesdienstlichen Feier. 
Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr, sind Sie 

in Kirchenlaibach eingeladen, den Eu-
charistischen Herrn am Hl. Grab zu 

besuchen. Ab 10:30 Uhr bis 12:00 
Uhr haben Sie die letzte Gelegenheit 

vor Ostern sich im Sakrament der Versöhnung, in der Hl. 

Beichte, mit Gott auszusöhnen. 
 

Osternacht 
 

In vier Teilen entfaltet sich der wohl 
schönste Gottesdienst des ganzen 

Jahres, die Osternacht, die wir um 
21:00 Uhr am Samstag in Mockers-
dorf und um 05:00 Uhr am Sonntag 

in Kirchenlaibach feiern. 
In der Lichtfeier ehren wir Christus, 

das Licht der Welt, das unser Leben 
erleuchten will. Am neuen Feuer wird 

die Osterkerze entzündet, von der die Lichter der ganzen 

Kirche das neue Feuer empfangen werden. 
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Osternachtskerzen mit Becher können Sie vor der Feier 
zum Preis von 1,50 € erwerben. 

In der Wortfeier erinnern wir uns an die 
Heilstaten Gottes, bevor zum Gloria die 
Orgel und Glocken wieder ertönen. Das 

„Halleluja“, das am Sonntag vor dem 
Aschermittwoch in Kirchenlaibach ver-

abschiedet, ja „begraben“ wurde, wird 
mit dem Evangeliar feierlich in die Mitte 
der Gemeinde getragen und erklingt seit 

Aschermittwoch wieder zum ersten Mal. 
Jubelnd und singend begrüßen wir den 
auferstandenen Herrn in seinem Wort 

und hören im Evangelium die frohe Bot-
schaft von der Auferstehung Jesu 

Christi. 
Die Tauffeier trägt in diesem Jahr ihren 
Namen zurecht. Ein junger Mann hat 

sich entschlossen, Christ zu werden und 
sich in der Osternacht in Kirchenlaibach 
taufen zu lassen. Alle übrigen Gläubigen 

erinnern sich an ihre eigene Taufe und 
bekennen freudigen Herzens ihren Glau-

ben. 
In der Eucharistiefeier schließlich begehen wir Jesu Tod 
und Auferstehung und dürfen ihn, den Auferstandenen, in 

der Osterkommunion in unser Herz aufnehmen. 
Am Ende des Festgottesdienstes werden die Osterspeisen 

(Fleisch, Eier, Salz, Brot, etc.) gesegnet. Das österliche 
Mahl in unseren Häusern will die Osterfreude weiterklin-
gen lassen, über die Feier der Liturgie hinaus. 
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Aktuelles 

 

KDFB Kirchenlaibach 

Solibrot-Aktion 

Wie schon die letzten Jahre, so riefen die Frauenbund-Zweigvereine 

Kirchenlaibach und Mockersdorf auch heuer in den Tagen der Fasten-

zeit zur Solidarität mit den Armen der Welt auf. Beim Kauf eines sog. 

Solibrotes werden 50 Cent für das Bischöfl. Hilfswerk Misereor gespen-

det. Die Bäckerei Müller in Speichersdorf hat sich dankenswerter Weise 

wieder bereit erklärt, diese Solibrot-Aktion als Partner des Frauenbun-

des zu unterstützen. Kaufen Sie also in den noch anstehenden Tagen der 

Fastenzeit dort Ihr Solibrot und helfen Sie damit den Ärmsten der Ar-

men. 

Für alle, die kein Solibrot erwerben, aber trotzdem etwas spenden 

möchten, steht in jeder Pfarrkirche eine Spendenbox bereit! 
 

Verkauf von Bastelwaren zum Palmsonntag 

Vor den Gottesdiensten zum Palmsonntag verkauft der Frauenbund Kir-

chenlaibach seine gebastelten Kunstwerke für die Palmsegnung. Dies 

geschieht vor der Vorabendmesse um 18:00 Uhr bei der Pfarrkirche und 

vor der Palmprozession um 09:30 Uhr bei St. Ägidius. 

Wie Sie schon früheren Pfarrbriefen entnehmen konnten, ruht der 

Zweigverein Mockersdorf des Katholischen Deutschen Frauenbundes 

(KDFB). Deshalb stehen in diesem Jahr in Mockersdorf KEINE Bastel-

waren zum Palmsonntag zum Verkauf zur Verfügung. Bitte decken Sie 

sich anderweitig mit den benötigten Palmzweigen ein! 
 

Pizzaessen 

Am Freitag, 25. April wird es italienisch für die Damen des Frauenbun-

des Kirchenlaibach. Gemeinsam gehen Sie um 18:00 Uhr zum Pizzaes-

sen in das Ristorante „Sale e pepe“ in Kirchenlaibach. 

Seit Samstag, 05. April liegt dazu noch bis Mittwoch, 23. April unter 

der Empore in Kirchenlaibach eine Liste aus, in die Sie sich bitte ein-

tragen mögen. Sie können sich auch gerne bei Frau Anita Kopp (09275/ 

1814) telefonisch anmelden. 
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KDFB Mockersdorf 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 

Die nächste Außerordentliche Mitgliederversammlung des Zweigver-

eins Mockersdorf des Deutschen Katholischen Frauenbundes (KDFB) 

findet am Freitag, 02. Mai um 19:45 Uhr statt. Herzliche Einladung an 

alle Mitglieder! Entweder findet sich hier eine neue Vorstandschaft (laut 

Satzung für Zweigvereine im KDFB Diözesanverband Regensburg e.V. 

§ 13 wenigstens 2 Personen, die auch die Ämter der Schatzmeisterin 

und Schriftführerin unter sich aufteilen [Modell D]) oder es muss erneut 

über die Auflösung des Zweigvereins abgestimmt werden. 

 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) 

Georgstag 

Am Samstag, 26. April begehen die Pfadfinder der DPSG im Fichtelbe-

zirk ihren alljährlichen Georgstag bei uns und ehren damit ihren Schutz-

patron. Zum Abschluss des Tages feiern sie gemeinsam mit unserer 

Pfarreiengemeinschaft um 17:00 Uhr die Vorabendmesse als festlichen 

Jugendgottesdienst. Musikalisch gestaltet die Hl. Messe die Band „Tak-

tikum“ aus Waldershof! Herzliche Einladung! 

 

Ökumenischer Jugendkreuzweg 

Zum Ökumenischen Jugendkreuzweg sind am Palmsonntag, 13. April 

alle Jugendlichen der Pfarreiengemeinschaft und darüber hinaus, alle 

Junggebliebenen sowie alle Gläubigen um 17:00 Uhr in die Pfarrkirche 

Kirchenlaibach eingeladen. Mit ungewohnten Bildern, modernen Tex-

ten und Liedern wollen wir versuchen, den Leidensweg Jesu nachzu-

spüren. Wir bleiben die ganze Andacht über in der Kirche, ein Fuß-

marsch ist nicht geplant! 

 

Kreuzweg-Andachten 

Eine besondere Gebetsform in der Fastenzeit ist der Kreuzweg. Ge-

meinsam betrachten wir den Leidensweg Jesu vom Haus des Pilatus bis 

hinauf nach Golgotha. Neben den Kreuzwegandachten in unseren Pfarr-

kirchen am Palmsonntag um 14:00 Uhr (Mockersdorf) und 17:00 Uhr 

(Kirchenlaibach) sowie am Karfreitag um 09:00 Uhr (zusätzlich auch in 

Ramlesreuth) sind Sie am Karfreitag zum Kreuzweg aus Rom 
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eingeladen. Dieser wird live im Bayerischen Fernsehen von 21:10 Uhr 

bis 22:30 Uhr übertragen. 

 

Missa chrismatis im Hohen Dom zu Regensburg 

Am Montag der Karwoche, 14. April feiert der Hwst. H. Bischof um 

17:00 Uhr im Hohen Dom zu Regensburg die „Missa chrismatis“, wäh-

rend der die Hl. Öle (Chrisam, Katechumenenöl und Krankenöl) für das 

ganze Jahr geweiht werden. Diese werden über die Dekane an alle Pfar-

reien verteilt. 

 

Krankenkommunion in der Pfarreiengemeinschaft 

In der Karwoche bringt Pfarrer Sven Grillmeier wieder den Eucharisti-

schen Herrn zu den Kranken und Gehbehinderten, die an das Haus ge-

bunden sind. Die Besuche erfolgen nach telefonischer Absprache. Bitte 

machen Sie auch Verwandte und Bekannte auf diese Möglichkeit der 

Hl. Kommunion aufmerksam. Neue Interessenten melden sich bitte im 

Pfarrbüro. Es besteht die Möglichkeit zur Osterbeichte! 

 

Kirchenputzen Kirchenlaibach 

Am Gründonnerstag, 28. März sind wieder fleißige Damen und Herren 

gebeten, unsere Pfarrkirche in Kirchenlaibach zu reinigen. Für die Os-

terfeiertage soll sie in allem Glanz erstrahlen. 

Ebenso bitten wir am Donnerstag, 08. Mai viele freiwillige Helferinnen 

und Helfer, die alte Pfarrkirche St. Ägidius vom Winterdreck zu be-

freien, damit wir dort die Sommermonate über wieder gut Gottesdienst 

feiern können. 

Der Kampf gegen Staub und Dreck beginnt jeweils um 08:00 Uhr. Viel-

leicht haben ja auch Sie Zeit, unserer Kirche etwas Gutes zu tun. Wenn 

Sie möchten, melden Sie sich doch bitte bei Frau Wilfling unter der Te-

lefonnummer 250. Sie können aber auch spontan kommen. Herzlichen 

Dank und Vergelt´s Gott für Ihren Dienst! 

 

Osterkerzen 

Auch in diesem Jahr haben die Senioren unserer Pfarrei die große Os-

terkerze für die Pfarrkirche in Kirchenlaibach gespendet. Ein herzliches 

Vergelt´s Gott dafür! 
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Wie auch die Kerze in Mockersdorf ist sie ganz aus Bienenwachs ge-

fertigt und wurde auch in diesem Jahr von einer amerikanischen Künst-

lerin gestaltet. Die ganze Osterzeit über und darüber hinaus bei Taufen 

und Requien ist sie das sichtbare Zeichen der Auferstehung Jesu Christi. 

Ihre Flamme, die entzündet wurde am neuen Feuer der Osternacht, will 

uns Hoffnung und Zuversicht schenken: Jesus Christus ist bei uns; er 

leuchtet in unser Leben! 

 

Segnung der Osterspeisen 

Bei der Feier der Osternacht und beim Hochamt am Ostersonntag wer-

den die Osterspeisen gesegnet. Wer möchte, darf seinen geschmückten 

„Weihekorb“ gerne vorn bei der Osterkerze (KLAI) oder am rechten 

Seitenaltar (MO) aufstellen und nach dem Gottesdienst wieder mitneh-

men. 

 

Kollekte Heizkosten 

Am Osterfest (Osternacht, Ostersonntag und Ostermontag) bitten wir 

Sie in der Kollekte um Ihre Gabe für die Heizkosten in diesem Winter. 

Sie können Ihr Scherflein aber auch in den Briefkasten des Pfarramtes 

werfen oder im Pfarrbüro abgeben. Bitte denken sie bei Ihrer Gabe da-

ran, dass die Energiekosten erheblich gestiegen sind und der Winter 

stellenweise sehr kalt war! Schon jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott für 

Ihre Spenden! 

 

Fahrzeugsegnung 

Am Ostermontag, 21. April findet jeweils nach den Gottesdiensten die 

Fahrzeugsegnung statt. Rund um die Pfarrkirchen in Mockersdorf und 

Kirchenlaibach werden sämtliche Fortbewegungsmittel, der wir uns be-

dienen, mit Weihwasser gesegnet. Es werden auch Christophoruspla-

ketten und SOS-Aufkleber zum Kauf angeboten. 

 

Pfarrbüro geschlossen 

In der Osteroktav bleibt das Pfarrbüro von Dienstag, 22. April bis ein-

schließlich Freitag, 25. April geschlossen. In dringenden Fällen der 

Seelsorge sind wir natürlich für Sie da! Sie erreichen Pfarrvikar Damian 

Prokscha unter der Telefonnummer 09648/ 9133971. 
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Flurprozession in Kirchenlaibach – ENTFÄLLT 

Jedes Jahr feiern wir am letzten Sonntag im April, in diesem Jahr der 

27. April, in Kirchenlaibach das Schaueramt und halten die Flurprozes-

sion. Wegen des Oktavtages von Ostern und der Straßenbauarbeiten im 

Bereich des Point-Kreuzes müssen diese Feierlichkeiten in diesem Jahr 

entfallen. 

 

Übergabe der Erstkommunion-Gewänder und des Vaterunsers 

Am sog. Weißen Sonntag, 27. April bekommen unsere Erstkommuni-

onkinder in der Feier der Sonntagsmesse um 10:30 Uhr in Kirchenlai-

bach ihr weißes Erstkommuniongewand überreicht. Dieses liturgische 

Gewand, die Albe – nicht Kutte –, erinnert uns an das Taufkleid; nur 

wer in der Taufe Kind Gottes geworden ist, kann die anderen Sakra-

mente empfangen. Gleichzeitig wird ihnen als weiterer Schritt auf dem 

Weg zur Erstkommunion das Vaterunser übergeben. 

 

Schülermesse mit Segnung der Tischkerzen 

Am Dienstag, 29. April werden in der Schülermesse um 16:00 Uhr die 

Tischkerzen, die von unseren Erstkommunionkindern selbst gestaltet 

wurden, gesegnet! 

 

Gottesdienste in St. Ägidius und in Roslas 

Mit dem Osterfest erwachen auch unsere Alte Pfarrkirche St. Ägidius 

und die Kapelle Herz Jesu in Roslas wieder aus ihrem Winterschlaf. In 

Roslas feiern wir zum ersten Mal am Mittwoch, 07. Mai um 19:00 Uhr 

die Hl. Messe. Ab Donnerstag, 08. Mai feiern wir wieder jeden Don-

nerstag bis Ende September um 19:00 Uhr die Hl. Messe in St. Ägidius. 

Bereits um 08:00 Uhr sind fleißige Frauen und Männer zu einer gründ-

lichen Generalreinigung der Kirche gebeten. 

 

Patrona Bavariae – Hochamt und Maiandacht 

Der 01. Mai ist in Bayern unserer himmlischen Schutzfrau, Maria, ge-

weiht. Um 09:00 Uhr feiern wir in Kirchenlaibach in der Pfarrkirche 

den Festgottesdienst zum Hochfest „Patrona Bavariae“ und um 19:00 

Uhr in Tremau die feierliche erste Maiandacht. 
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Maiandachten 

Im Marienmonat Mai feiern wir unsere beliebten und geliebten Maian-

dachten. Bitte entnehmen Sie die jeweiligen Termine der Gottesdienst-

ordnung. Ab diesem Jahr verwenden wir in der ganzen Pfarreienge-

meinschaft neue Bücher, die zur Maiandacht in den Kirchen aufliegen 

werden. In einer guten Mischung von alten und neuen gebeten und Lie-

dern führen sie uns an der Hand Mariens zu Jesus Christus, unserem 

Herrn. 

Für Mockersdorf beginnt der Reigen der Maiandachten traditionell in 

Tremau und zwar in diesem Jahr am Donnerstag, 01. Mai um 19:00 Uhr. 

Die Maiandacht in Kodlitz wird am Freitag, 16. Mai um 19:00 Uhr an 

der Kapelle und in Selbitz am Freitag, 23. Mai ebenfalls um 19:00 Uhr 

an der Kapelle gefeiert. In Ramlesreuth treffen sich die Gläubigen jeden 

Dienstag und Donnerstag um 19:00 Uhr zur Feier der Maiandacht und 

in Plössen vor der jeweils stattfindenden Hl. Messe. 

 

Kirchenputzen Kirchenlaibach 

Am Freitag, 02. Mai sind wieder fleißige Damen und Herren gebeten, 

unsere Pfarrkirche in Kirchenlaibach zu reinigen. Der Kampf gegen 

Staub und Dreck beginnt um 08:00 Uhr. Vielleicht haben ja auch Sie 

Zeit, unserer Kirche etwas Gutes zu tun. Wenn Sie möchten, melden Sie 

sich doch bitte bei Frau Wilfling unter der Telefonnummer 250. Sie 

können aber auch spontan kommen. Herzlichen Dank und Vergelt´s 

Gott für Ihren Dienst! 

 

Probe und Beichte der Erstkommunionkinder 

Die Erstkommunionkinder unserer Pfarrei treffen sich am Freitag, 02. 

Mai ab 15:00 Uhr zur Probe für den Erstkommuniongottesdienst und 

zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung in der Hl. Beichte vor 

der Erstkommunion. 

 

Blutspenden 

Das Bayerische Rote Kreuz bittet Sie wieder um Ihre Mithilfe. Am Frei-

tag, 02. Mai sind alle spendefähigen Personen aufgerufen, in der Sport-

arena Blut zu spenden. Von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr können Sie einen 

Beitrag zur Gesundheit und Gesundung anderer leisten. Immer wird 

Blut gebraucht und unter Anwendung sämtlicher Hygiene-Vorschriften 
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„abgezapft“. Gerade als Christen sollten wir mit gutem Beispiel voran-

gehen. Gerade auch Erstspender sind gesucht! Bitte über-winden Sie 

sich und gehen Sie zum Blutspenden! Die Nadel beißt nicht! 

Bitte reservieren Sie unbedingt unter www.blutspendedienst.com Ihren 

Wunschtermin. Dies ist für kürzere Wartezeiten und einen reibungslo-

sen Ablauf notwendig und sinnvoll. Auf der gleichen Homepage finden 

Sie auch weitere Informationen rund um das Thema „Blutspenden“! 

 

„Memories & Stories“ – Trauergottesdienst für Jugendliche 

Die Katholische Jugendstelle Tirschenreuth und einige Mitglieder des 

Teams der Notfallseelsorge Tirschenreuth laden am Freitag, 02. Mai zu 

einem Gottesdienst für Jugendliche, die um einen lieben Menschen trau-

ern, um 19:00 Uhr in die Stadtpfarrkirche Mitterteich ein. 

 

Florianitag 

Der 04. Mai ist der Gedenktag des Hl. Florian, des Patrons gegen Was-

ser- und Feuergefahr und damit auch der Feuerwehr. Die Feuerwehr 

Mockersdorf gedenkt ihres Patrons am Freitag 02. Mai um 19:00 Uhr 

in der Abendmesse in der Pfarrkirche. Am Samstag, 03. Mai ehren die 

Feuerwehren von Kirchenlaibach, Speichersdorf und der Großge-

meinde ihren Schutzpatron um 18:00 Uhr bei der Vorabendmesse in der 

Pfarrkirche Kirchenlaibach. 

Ganz herzlich danken wir unseren Feuerwehren für Ihren unermüdli-

chen Einsatz am Nächsten und für die Pfarreien. Vergelt´s Gott! 

 

Feier der Erstkommunion 

Am Sonntag, 04. Mai feiern wir in Kirchenlaibach für die Pfarreienge-

meinschaft das Fest der Erstkommunion. Insgesamt 21 Mädchen und 

Buben haben sich lange darauf vorbereitet. Nun darf Jesus Christus in 

der Hl. Kommunion in ihr Herz kommen.  

Der Tag der Erstkommunion ist ein Festtag der ganzen Pfarreienge-

meinschaft. Aus diesem Grund lade ich Sie herzlich ein, den Festgottes-

dienst zur Erstkommunion um 10:00 Uhr mitzufeiern. Die Kinder und 

Ihre Familien sollen erleben, dass unsere Pfarreiengemeinschaft aus vie-

len verschiedenen Menschen und Gruppen besteht und lebendig ist. Gut 

die Hälfte der Sitzplätze ist nicht reserviert, so dass Sie, wenn Sie recht-

zeitig da sind, auch einen Sitzplatz einnehmen können. Die Kirche wird 
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um 09:30 Uhr geöffnet! Um 17:00 Uhr endet der festliche Tag mit der 

Eucharistischen Dankandacht! 

Für alle, die schon planen wollen: Im Jahr 2026 feiern wir die Erstkom-

munion für die ganze Pfarreiengemeinschaft am Sonntag, 03. Mai um 

10:00 Uhr mit der Hl. Messe in der Pfarrkirche Kirchenlaibach und um 

17:00 Uhr mit der Dankandacht! 

 

Geburtstagsbesuche 

Die Pfarreiengemeinschaft freut sich mit Ihnen über jeden Geburtstag, 

den sie feiern können. Da aber immer häufiger kein Geburtstagsbesuch 

gewünscht wurde, niemand zuhause war oder es zeitlich nicht möglich 

war, jeden „runden“ oder „halbrunden“ Jubilar zu besuchen, haben wir 

mit Beginn des neuen Jahres die Geburtstagsbesuche eingestellt. Ge-

burtstagskarten werden weiterhin durch fleißige Helferinnen und Helfer 

den Weg in Ihren Briefkasten finden. Sollten Sie einen Besuch des Pfar-

rers zum Geburtstag wünschen, so melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

 

Mess-Stipendien für Polen 

Die „Aktion Polenhilfe“ durfte im letzten Jahr wieder die Exzellenzen 

Bischof Jan Wątroba und Bischof em. Kazimierz Górny in Rzeszów be-

suchen. Ihr Pfarrer hat nach dem Tod des Ehepaares Werner und 

Elfriede Klante in deren Sinne die Leitung dieser Aktion übernommen! 

Bei dieser Fahrt konnten wir wieder sehen, wie sehr Ihre Spenden und 

Mess-Stipendien benötigt werden, um die Werke der Caritas (Obdach-

losenunterkunft, Armenspeisung, Behindertenheim) und alte und 

kranke Priester, die wenig oder gar kein Einkommen haben und von 

Mess-Stipendien leben müssen, zu unterstützen. Das ganze Jahr über 

können Sie deshalb Mess-Stipendien und/ oder Spenden für Polen im 

Pfarrbüro abgeben. Über das Bischöfl. Ordinariat Regensburg werden 

die Stipendien direkt mit der Diözese Rzeszów abgerechnet. Vergelt´s 

Gott! 

 

Weihwasserpinsel 

Nach wie vor können Sie im Pfarrbüro und nach den Hl. Messen in der 

Sakristei kleine Weihwasserpinsel für Ihre Gräber oder zuhause erwer-

ben. Wir bitten Sie um 3,50 € pro Weihwasserpinsel. 

 



- 18 -  

Vorschau 

 

KDFB Kirchenlaibach 

Maiandacht und Muttertagsfeier 

Zur Maiandacht mit anschließender Muttertagsfeier im Pfarrheim tref-

fen sich die Damen unseres Frauenbundes am Dienstag, 06. Mai um 

19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kirchenlaibach. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich zur Muttertagsfeier eingeladen! 

 

Erstkommunionausflug 

Am Tag nach der Erstkommunion, am Montag, 05. Mai starten unsere 

Erstkommunionkinder zum Ausflug nach Regensburg. Nach der Hl. 

Messe und einem Besuch am Grab unseres Diözesanpatrons, des Hl. 

Wolfgang, machen sie unter Leitung von Pfarrer Sven Grillmeier und 

Pastoralreferent Robert Schultes die historische Altstadt Regensburgs 

unsicher. Eine kindgerechte Führung durch den Dom schließt sich an. 

Der Tag endet mit einem leckeren Essen im Spitalgarten. Wir wünschen 

viel Spaß und viele neue Eindrücke. 

 

Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Die Damen und Herren des Pfarrgemeinderates treffen sich am Mitt-

woch, 07. Mai um 20:00 Uhr im Pfarrhof Mockersdorf zur nächsten Sit-

zung. 

 

Krankenkommunion in der Pfarreiengemeinschaft 

Am Freitag, 09. Mai und Samstag, 10. Mai bringt Pfarrer Sven Grill-

meier wieder den Eucharistischen Herrn zu den Kranken und Gehbe-

hinderten, die an das Haus gebunden sind. Die Besuche erfolgen nach 

telefonischer Absprache. Bitte machen Sie auch Verwandte und Be-

kannte auf diese Möglichkeit der Hl. Kommunion aufmerksam. Neue 

Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro. 

 

Schaueramt und Flurprozession Mockersdorf 

Immer am dritten Sonntag im Mai, heuer 18. Mai, trifft sich die Pfarrei 

Mockersdorf zum Schaueramt und zur Flurprozession. Da an diesem 

Tag aber die Feierlichkeiten zum 140jährigen Bestehen der Freiwilligen 
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Feuerwehr Plössen stattfinden, müssen wir die Flurprozession in diesem 

Jahr auf Sonntag, 11. Mai vorverlegen. 

Wir beginnen um 08:30 Uhr mit dem Schaueramt in der Pfarrkirche und 

tragen dann den Eucharistischen Herrn durch die Fluren des Dorfes. An 

den vier traditionellen Altären machen wir Station, um die Sorgen und 

Nöte der Menschen ins Gebet zu nehmen. 

Die jeweiligen Familien sind wieder gebeten, die Altäre zu errichten 

und zu schmücken. Schon jetzt „Vergelt´s Gott“ dafür! 

In Kirchenlaibach entfällt die Hl. Messe um 10:30 Uhr! 

 

Kirchenputzen Kirchenlaibach 

Am Freitag, 16. Mai sind wieder fleißige Damen und Herren gebeten, 

unsere Pfarrkirche in Kirchenlaibach zu reinigen. Der Kampf gegen 

Staub und Dreck beginnt um 08:00 Uhr. Vielleicht haben ja auch Sie 

Zeit, unserer Kirche etwas Gutes zu tun. Wenn Sie möchten, melden Sie 

sich doch bitte bei Frau Wilfling unter der Telefonnummer 250. Sie 

können aber auch spontan kommen. Herzlichen Dank und Vergelt´s 

Gott für Ihren Dienst! 

 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Plössen 

Die ganze Pfarreiengemeinschaft freut sich mit der Freiwilligen Feuer-

wehr Plössen, die am 17. und 18. Mai ihr 140jähriges Gründungsfest 

begehen kann. Am Sonntag, 18. Mai entfällt deshalb in Mockersdorf die 

Hl. Messe um 08:30 Uhr. Wir feiern um 09:00 Uhr den Festgottesdienst 

mit Fahnensegnung in der Landjugendhalle in Plössen. 

Die Hl. Messe um 10:30 Uhr in Kirchenlaibach findet genauso wie die 

Maindacht um 14:00 Uhr in Mockersdorf und um 19:00 Uhr in Kir-

chenlaibach statt. 

 

Trauergottesdienst 

Das Team der Notfallseelsorge Tirschenreuth lädt am Freitag, 23. Mai 

zu einem Gottesdienst für alle, die um einen lieben Menschen trauern, 

um 19:00 Uhr in die Stadtpfarrkirche Erbendorf ein. Unter dem Leitwort 

„Du bist nicht allein“ stehen an diesem Abend „Trauern – Erinnern – 

Klagen – Kraft schöpfen“ im Mittelpunkt des Gottesdienstes. 
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Tag der Ehejubilare in Regensburg 

Am Sonntag, 22. Juni und Sonntag, 29. Juni lädt unser Hwst. H. Bischof 

Dr. Rudolf Voderholzer um 10:00 Uhr alle Ehejubilare, die für 25, 40, 

50, 55, 60 oder sogar mehr Jahre gemeinsamen Eheweges danken wol-

len, zum Tag der Ehejubilare, zu einem Pontifikalgottesdienst mit Ein-

zelsegnung der Paare im Hohen Dom zu Regensburg ein. Danach ist 

eine Begegnung mit Mittagessen im Kolpinghaus geplant. 

Nähere Informationen und Anmeldeformulare finden Sie an den Schrif-

tenständen und unter https://bistum-regensburg.de/veranstaltungen/ver-

anstaltungsliste/details/tag-der-ehejubilare-2. Aufgrund der großen Be-

teiligung der letzten Jahre ist auch in diesem Jahr eine Teilnahme ohne 

schriftliche Anmeldung nicht möglich. Eine etwaige Anmeldung muss 

bis Montag, 14. April in der Fachstelle Ehe und Familie des Bischöfli-

chen Ordinariates Regensburg eingegangen sein. Mit bei-

gefügtem QR-Code können Sie sich auch online anmelden. 

Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt erst nach Ablauf 

der Anmeldefrist.  

 

Tag der Ehejubilare in Regensburg – Bustransfer 

Dieses Jahr wird im Dekanat Tirschenreuth – Wunsiedel nur für Sonn-

tag, 22. Juni wieder ein Bustransfer organisiert. Der Fahrpreis pro Paar 

beträgt 40 €. Der Unkostenbeitrag wird im Bus eingesammelt. Die An-

meldung für die Teilnahme am Bustransfer musste bis spätestens Diens-

tag, 08. April unter family-schiml@t-online.de erfolgt sein. Sie können 

jedoch noch versuchen, sich bei Frau Gemeindereferentin Sabine 

Schiml (Tel. 09632/4728) welche die Busfahrt für unser Dekanat orga-

nisiert, nachzumelden. Die genauen Abfahrtszeiten und Zustiegsmög-

lichkeiten erhalten Sie 14 Tage vor der Veranstaltung oder sind in der 

Presse ersichtlich. 

 

Paduafahrt für Ehejubilare 

Ebenfalls für Ehejubilare bietet die Fachstelle Ehe und Fami-

lie der Hautabteilung Seelsorge im Bistum Regensburg eine 

sechstägige Busreise nach Padua an. Mit H.H. Domvikar Dr. 

Christian Schulz erleben Sie vom 08. bis 13. September die 

berühmten Städte, Padua, Verona, Venedig, Soave und 

Bassano del Grappa in der Provinz Venetien. Weitere 
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Informationen und Anmeldungen finden Sie am Schriftenstand oder un-

ter den beiden QR-Codes. 

 

Wallfahrt zum Armesberg 

In diesem Jahr machen wir uns wieder betend und singend auf den Weg 

zum Armesberg. (Wir wechseln ja zwischen Armesberg und Barbara-

berg; Armesberg in ungeraden Jahren, Barbaraberg in geraden Jahren) 

Am Sonntag, 14. September brechen die Wallfahrer um 06:30 Uhr am 

Kirchplatz Kirchenlaibach auf, vereinigen sich gegen 07:15 Uhr in 

Roslas mit den Mockersdorfer Wallfahrern und feiern um 11:00 Uhr das 

Wallfahrtsamt in der Dreifaltigkeitskirche auf dem Armesberg. Tragen 

Sie sich diesen Termin doch schon in Ihren Kalender ein. 

 

Ägidiusritt 2025 

Auch in diesem Jahr sind wieder alle Reiterinnen und Reiter, Pferde- 

und Tierbesitzer bzw. –liebhaber zum Kirchenlaibacher Ägidiusritt ein-

geladen. Bitte merken Sie sich Sonntag, 28. September ab 14:00 Uhr 

schon einmal vor! 

 

Die Diözese als Arbeitgeber – Stellenangebote im Bistum Regensburg 

Von Seiten der Diözese sind wir gebeten worden, auf Stellenangebote 

des Bistums Regensburg hinzuweisen. Sie finden diese stets aktuell un-

ter der Adresse https://bistum-regensburg.de/berufung-berufe/stellen-

angebote im Internet. 

 

 
Vielleicht ist Ihnen schon der Werbeaufsteller des Vereins „Christen 

helfen Christen im Heiligen Land e.V.“ in unseren Kirchen aufgefallen. 

Hier einige Worte der Erklärung: 

Der gemeinnützige Verein unterstützt seit acht Jahren u.a. christliche 

Olivenholzschnitzer- und Händlerfamilien in Betlehem. Seit einem Jahr 

bleiben die Pilgergruppen im Heiligen Land schon aus. Im Großraum 

Betlehems stehen die Christen inzwischen wieder einmal am Rande 
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eines wirtschaftlichen Abgrunds. Auf der einen Seite herrscht hohe Ar-

beitslosigkeit in den Bereichen des Pilger- und Tourismuswesens, im 

Hotel- und Gastronomiegewerbe. Der traditionelle Olivenholzwaren-

handel funktioniert nur noch als Exporthandel. Betlehems Olivenholz-

läden bleiben geschlossen. Arbeitslosenversicherungen gibt es in Paläs-

tina nicht. Die Rücklagen der Familien sind mittlerweile aufgebraucht. 

Auf der anderen Seite steht die Ausgabenseite der meist kinderreichen 

Familien. 

Was können wir tun? 

Wenn Sie für Freunde und Bekannte, Familienangehörige oder einfach 

nur so kleine Olivenholzgeschenke aus Betlehem suchen oder sich 

selbst etwas Schönes gönnen wollen, dann berücksichtigen Sie bitte die 

Christen in Betlehem. Unter www.bethlehemshop.de werden Sie sicher 

fündig! 

 

Pfarrwallfahrt Im Heiligen Jahr 
nach Rom 

„An den Gräbern der Apostelfürsten“ 

Gemeinsam mit dem Bayerischen Pilger-
büro planen wir für dieses heilige Jahr 

eine sechstägige Pfarrwallfahrt nach 
Rom. Vom 04. bis 09. November werden 

wir das Zentrum der antiken Welt und der römische-ka-

tholischen Kirche erkunden, werden Bau- und Kunstwerke 
verschiedenster Epochen bewundern, dem Heiligen Vater 

(hoffentlich) in Audienz begegnen und unseren Glauben 
als Pilger der Hoffnung durch gemeinsame Gottesdienste 
und dem Durchschreiten der Heiligen Pforten stärken las-

sen. Natürlich darf auch das römische Nachtleben mit „la 
dolce far niente“, „der Süße des Nichtstuns“ nicht zu kurz 
kommen. 

Da das Programm noch nicht abschließend aufgestellt wer-
den konnte, bitten wir alle Interessierten sich im Pfarrbüro 

in eine Vormerkliste einzutragen. Im nächsten Pfarrbrief 
werden wir das genaue Programm und auch den genauen 
Preis für diese Pfarrwallfahrt bekanntgeben.  
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Gottesdienstordnung 

Samstag der 05. Fastenwoche 

12.04. LEH 16:00 Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige 

   (Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab) 

   für die Pfarreiengemeinschaft 

 LEH anschl. Osterbeichtgelegenheit 

   (Pfarrvikar Damian Prokscha) 

 KLAI 16:00 Osterbeichtgelegenheit bis 18:00 Uhr 

   (Monsignore Ludwig Gradl, Grafenwöhr/ 

   Pfarrer i.R. Johann Riedl, Kirchenlamitz) 

 KLAI 17:25 Schmerzhafter Rosenkranz 

 KLAI 18:00 Vorabendmesse mit Segnung der Palmzweige 

   (Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab) 

   Fam. Rita Schlicht f. + Vater und Opa z. Stbtg. 
   MG: Edeltraud Lehner z. E. d. Hl. Schutzengel 

   MG: M. Vicente f. + Ehemann Roberto Vicente 

   MG: f. + Ehemann und Vater Willi Stahl 

 KEM 15:00 Osterbeichtgelegenheit bis 17:00 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Sonntag Palmsonntag (PALMARUM) 

02. Passionssonntag 

13.04.  MO 08:30 Palmweihe am Hackerkreuz 

  anschl. festliche Palmprozession 

  anschl. Hl. Messe 

(Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab) 

   Fam. Bräutigam f. + Ehemann u. Vater z. Stbtg. 
   MG: Fam. Ziegler, BGH f. + Agnes Horn 

   MG: Fam. Heinz Kausler f. + Karl Kausler u. Holger 

Kausler 

   MG: Walter 4 f. + Eltern 

   MG: Martin Walter z. E. d. Immerwährenden Hilfe 

 ÄGID 09:30 Palmweihe und feierliche Palmprozession 

 KLAI anschl. Hl. Messe 

(Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab) 

   U. Schmidt f. + Alma und Georg Ahl 
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   MG: C. Kauper f. + Mutter Katharina Schmidt z. 

Stbtg. 

   MG: Hermann Dötsch f. + Vater 

   MG: f. + Edeltraut Neugirg 

   MG: f. + Eltern Josef u. Maria Prechtl 

   MG: f. + Anastasija Krieger 

 MO 14:00 Kreuzweg 

 KLAI 17:00 Kreuzweg der Jugend 

Erbendorf 15:00 Osterbeichtgelegenheit bis 16:30 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Montag der Karwoche 

14.04.  DOM 17:00 Missa chrismatis 

Dienstag der Karwoche 

15.04.  KLAI 07:55 Schmerzhafter Rosenkranz 

 KLAI 08:30 Hl. Messe 

   f. + Reinhilde und Josef Würfel 
   MG: f. + Eltern Babette und Martin Nickl 

 KLAI 16:00 Osterbeichtgelegenheit bis 17:00 Uhr 

   besonders für Kinder und Jugendliche 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

 KLAI 17:00 – 21:00 Eucharistische Anbetung (SK) 

 KLAI 18:00 Osterbeichtgelegenheit bis 20:00 Uhr 

   besonders für Berufstätige 

   (Pfarrvikar Damian Prokscha) 

 KLAI 20:00 Osterbeichtgelegenheit bis 21:00 Uhr 

   besonders für Berufstätige 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Erbendorf 18:00 Osterbeichtgelegenheit bis 19:30 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Mittwoch der Karwoche 

16.04. RA 07:30 Osterbeichtgelegenheit bis 08:15 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

 RA 07:55 Schmerzhafter Rosenkranz 

 RA 08:30 Hl. Messe 

   M. Hagn f. + Eltern und Geschwister 
   MG: Maria Lehner f. + Ehemann u. Vater z. Stbtg. 
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   MG: R. Brandl f. + Ehemann u. Vater z. Stbtg. 

   MG: Fam. Hofmann f. + M. und L. Biersack 

 KLAI 18:00 Osterbeichtgelegenheit bis 20:00 Uhr 

   (Pfarrer i.R. Helmut Süß, Eschenbach/ 

   P. Jan Burghardt SDB, Bayreuth) 

 MO 18:00 Osterbeichtgelegenheit bis 19:00 Uhr 

   (Prodekan Martin Besold, Erbendorf) 

Immenreuth 17:00 Osterbeichtgelegenheit bis 17:45 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Kulmain 18:00 Osterbeichtgelegenheit bis 19:00 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Donnerstag Gründonnerstag 

17.04.  KLAI 08:00 Kirchenputzen 

  MO 20:00 Abendmahlsmesse 

   für die lebenden und die verstorbenen Priester 

   aus und in der Pfarrei 

  anschl. gemeinsame Ölbergwache bis 22:30 Uhr 

 KLAI 20:00 Abendmahlsmesse mit Fußwaschung 

   für die lebenden und die verstorbenen Priester 

   aus und in der Pfarrei 

  anschl. Ölbergwache bis 01:00 Uhr 

  22:00 – 23:00 Uhr Frauen, gestaltet vom KDFB 

  23:00 – 24:00 Uhr Männer 

  00:00 – 01:00 Uhr Jugend, gestaltet von der DPSG 

Freitag Karfreitag 

18.04.  Fast- und Abstinenztag 

 KLAI 09:00 Kreuzweg 

 MO 09:00 Kreuzweg 

 RA 09:00 Kreuzweg 

 MO 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

  anschl. stille Anbetung am Hl. Grab bis 20:00 Uhr 

 MO nach der Liturgie Osterbeichtgelegenheit bis 20:00 Uhr 

   (Pfarrvikar Damian Prokscha) 

 KLAI 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

  anschl. stille Anbetung am Hl. Grab bis 20:00 Uhr 
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 KLAI nach der Liturgie Osterbeichtgelegenheit bis 20:00 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

Samstag Karsamstag 

19.04.  Tag der Grabesruhe des Herrn 

 KLAI 10:00 Stille Anbetung am Heiligen Grab bis 16:00 Uhr 

 KLAI 10:30 Osterbeichtgelegenheit bis 12:00 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

------------------------------------------------------------------------------------- 

 MO 21:00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

   für die lebenden und die verstorbenen 

   Gläubigen der Pfarrei 

Sonntag Ostersonntag 

20.04.  Hochfest der Auferstehung des Herrn 

 KLAI 05:00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung 

   für die lebenden und die verstorbenen 

   Gläubigen der Pfarrei 

 MO 07:55 Glorreicher Rosenkranz 

 MO 08:30 Osterhochamt mit Speisensegnung 

   Petra Walter z. E. d. Hl. Schutzengel 
   MG: zum Dank 

   MG: Monika Böhm f. + Ehemann Michael und 

   + Vater Georg Vetter 

   MG: Monika Walter f. + Ursula Dötsch 

   und Onkel Wolfgang 

 KLAI 09:55 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 10:30 Osterhochamt mit Speisensegnung 

   Herbert Reiß f. + Mutter Franziska Reiß 

 MO 15:00 Tauffeier Eliah Kian Gassner 

 LEH 16:30 Osterhochamt mit Speisensegnung 

   für die lebenden und die verstorbenen 

   Bewohner des LEH 

 PLÖ 19:00 Familiengebet 

Montag Ostermontag 

21.04. MO 07:55 Glorreicher Rosenkranz 
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 MO 08:30 Osterhochamt 

   Elisabeth Schönfelder f. + Eltern bdsts. 
   MG: Christine Büttel f. + Ludwig Biersack 

   MG: Gabi Hummer f. + Eltern und Ang. 

  anschl. Fahrzeugsegnung 

 KLAI 09:55 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 10:30 Osterhochamt 

   Bernhard Barth f. + Mutter Emma Barth 
   MG: Fam. Roland Bäß f. + Eltern Schicker/ Bäß 

  anschl. Fahrzeugsegnung 

Dienstag der OSTEROKTAV 

22.04.  KLAI 17:00 – 21:00 Eucharistische Anbetung (SK) 

 KLAI 18:25 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 19:00 Osterhochamt 

   Katharina Christenko f. + Alexander Christenko 
   MG: f. + Pater Martin Weichs und 

   + Pfarrer Klaus-Peter Lehner 

Mittwoch der OSTEROKTAV 

23.04.  PLÖ 18:25 Glorreicher Rosenkranz 

 PLÖ 19:00 Osterhochamt 

   Anni Vetter f. + Ehemann und Vater 

Donnerstag der OSTEROKTAV 

24.04. KLAI 18:25 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 19:00 Osterhochamt 

   f. + Monika Fraunholz 
   MG: Fam. König, Selbitz f. + Josef Ott 

   und Loni Reichl 

Freitag der OSTEROKTAV 

25.04. MO 18:25 Glorreicher Rosenkranz 

 MO 19:00 Osterhochamt 

   Geschw. Müller f. + Mutter z. Stbtg. 
   MG: A. und E. Bayer f. + Rosi Meier 

Samstag der OSTEROKTAV 

26.04. MO 11:00 Tauffeier Philippa Goldmann 
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 LEH 16:00 Vorabendmesse 

   für die Pfarreiengemeinschaft 
   MG: f. + Reinhilde und Josef Würfel 

 KLAI 16:25 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 17:00 Osterhochamt – Vorabendmesse 

   Festgottesdienst zum Georgstag 

   des Fichtelbezirks der DPSG 

   Christa Zimmermann f. + Eltern und Brüder 
   MG: f. + Eltern Katharina und Alfred Schmidt 

   MG: f. + Ehemann Heinz Höreth 

   MG: A. Schoberth f. + Mutter Käthi Pittner 

Sonntag 2. SONNTAG DER OSTERZEIT (Quasimodogeniti) 

27.04.  Oktavtag von Ostern, Weißer Sonntag, 

  Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

 MO 07:55 Glorreicher Rosenkranz 

 MO 08:30 Osterhochamt 

   f. + Bewohner von Firkenhof 
   MG: Fam. Hofmann f. + Konrad Lehner 

   MG: Walter 4 z. E. d. Mutter Gottes 
 KLAI 09:55 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 10:30 Osterhochamt 

   mit Übergabe der Erstkommunionalben 

   und des „Vater unser“ 

   Fam. Bauernfeind z. E. d. Hl. Erzengel Michael 
   MG: K. Kaußler f. + Helga u. Sigmund Feuerabendt 

   MG: H. Pöllath f. + Schw.elt. u. Schwägerin Klara 

   MG: f. + Vater A. Engelbrecht 

   MG: Fam. Ewald Hader zum Dank 

   MG: Fam. Aleksa f. d. gesundheitliche Genesung 

   von Alexandra 

Montag Hl. Ludwig Maria Grignion von Montfort 

28.04.    kein Gottesdienst 

Dienstag Fest der Hl. Katharina von Siena, Patronin Europas 

29.04. KLAI 16:00 Schülermesse mit Segnung der Tischkerzen 

   Fam. Krieger f. + Anastasija und Jakob Krieger 

 KLAI 17:00 – 21:00 Eucharistische Anbetung (SK) 
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Mittwoch Hl. Pius V. 

30.04. MO 07:55 Glorreicher Rosenkranz 

 MO 08:30 Hl. Messe 

   Fam. Hofmann f. + Eltern 

Donnerstag PATRONA BAVARIAE 

HOCHFEST DER SCHUTZFRAU BAYERNS 

01.05. KLAI 08:15 Gebet um Geistliche Berufe 

 KLAI 08:25 Glorreicher Rosenkranz 

 KLAI 09:00 Hochamt 

   Pfarrei Kirchenlaibach f. + Reinhard Schmidt 
   MG: Gabriele Kunz z. E. d. Hl. Gottesmutter 

   MG: A. Schoberth f. + Ehemann R. Schoberth 

 Tremau 19:00 Feierliche erste Maiandacht 

Freitag Hl. Athanasius 

FLORIANITAG IN MOCKERSDORF 

02.05. KLAI 08:00 Kirchenputzen 

 KLAI 15:00 Probe zur Erstkommunion 

   und Beichte der Erstkommunionkinder 

 MO 18:15 Gebet um Geistliche Berufe 

 MO 18:25 Maiandacht 

   und Osterbeichtgelegenheit bis 18:45 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

 MO 19:00 Hl. Messe 

   f. + Mitglieder der FFW Mockersdorf 
   MG: Hedwig Nickl z. E. d. Hl. Mutter Gottes 

Samstag Fest der Hll. Apostel Philippus und Jakobus 

FLORIANITAG IN KIRCHENLAIBACH 

03.05. KLAI 17:00 Osterbeichtgelegenheit bis 17:45 Uhr 

   (Pfarrer Sven Grillmeier) 

 KLAI 17:25 Friedensrosenkranz 

 KLAI 18:00 Vorabendmesse 

   als Festgottesdienst zum Florianitag 

   f. + Mitglieder der Feuerwehren 

   der Pfarreiengemeinschaft 
   MG: B. Barth f. + Schwester Edeltraud Roth 

   MG: Marion Papez f. + Eltern 
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   MG: Fam. Margit Schindler f. + Ehemann, Vater 

   und Opa z. Stbtg. 

   MG: Fam. Nickl, Siedlung 32 f. + Bruder Hermann 

   MG: Waltraud Kauper f. + Luise Barth 

   MG: Bernhard Kopp f. + Vater z. Stbtg. 

Sonntag 3. SONNTAG DER OSTERZEIT (Jubilate) 

TAG DER ERSTKOMMUNION 

04.05. MO 07:55 Friedensrosenkranz 

 MO 08:30 Hl. Messe 

   für die Pfarreiengemeinschaft 
   MG: Veronika Wagner f. + Eltern 

 KLAI 09:30 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrheim 

 KLAI 10:00 Hl. Messe 

   als Festgottesdienst zur Erstkommunion 

   in den Anliegen der Erstkommunionkinder 
   MG: U. Schmidt f. + Josef Pressler 

   MG: zum Dank 

   MG: Renate Dötsch f. + Eltern und Bruder 

   MG: f. + Anastasija Krieger 

 MO 14:00 Maiandacht 

 KLAI 17:00 Dankandacht zur Erstkommunion 

 KLAI 19:00 Feierliche erste Maiandacht 

 PLÖ 20:00 Familiengebet 

 

Pfarreiengemeinschaft Kirchenlaibach – Mockersdorf 

Bayreuther Str. 25 / D-95469 Speichersdorf 

 09275/97190  09275/ 97191 

Homepage: www.pfarrei-kirchenlaibach.de 

Email: info@pfarrei-kirchenlaibach.de 

Bürostunden: 

Dienstag 
08:30 – 11:30 

15:00 – 18:00 

Mittwoch 08:30 – 10:00 

  

Abkürzungen 

ÄGID: St. Ägidius KLAI: Kirchenlaibach LEH: Luise-Elsäßer-Haus 

MO: Mockersdorf RA: Ramlesreuth RO: Roslas PLÖ: Plössen SK: Seitenkapelle 
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